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Medienmitteilung vom 26. Juli 2013 
 

 

Kanton Solothurn: Vorsicht beim Feuern im Freien und 
im Umgang mit Feuerwerk 
 
Die aktuelle Trockenheit führt auch im Kanton Solothurn zu erhöhtem 

Brandrisiko. Die Kantonspolizei Solothurn, das Feuerwehrinspektorat, 
das Amt für Wald, Jagd und Fischerei und der Kantonale Führungsstab 

(KFS) nehmen Lagebeurteilungen vor. 
 
Sie rufen die Bevölkerung zur Vorsicht auf beim Feuer entfachen im Freien und 

weisen auf die Einhaltung folgender Vorsichtsmassnahmen auf: 
 

 Halten Sie einen genügenden Sicherheitsabstand zu brennbarem Material 
ein, wie zum Beispiel zu Vorratsholz, aber auch zu trockenem Laub am 
Boden. 
 

 Feuer in Wäldern dürfen nur in den dafür vorgesehenen Feuerstellen ent-
facht werden und sind dauernd zu überwachen. 

 

 Bei starkem Wind darf wegen dem gefährlichen Funkenflug kein Feuer im 
Freien entfacht werden. 

 

 Feuer müssen bis zum vollständigen Erlöschen überwacht werden. 

 
 Allgemein gilt immer: Werfen Sie keine brennenden Raucherwaren und 

Zündhölzer weg. 
 

Im Hinblick auf die 1. August-Feier wird auf folgende Vorsichtsmassnahmen hin-

gewiesen: 
 

 Halten Sie für Ihr 1. August-Feuer und beim Abfeuern von Feuerwerkskör-
pern genügend Sicherheitsabstand zu Wäldern, Kornfeldern, Gebäuden 
und Menschen ein. 
 

 Lesen und befolgen Sie unbedingt die Sicherheitshinweise in der Ge-
brauchsanweisung von Feuerwerksartikeln. 

 

 Feuern Sie Raketen nur aus gut verankerten Flaschen oder Röhren ab. 
 

 Halten Sie geeignete Löschmittel wie Wassereimer, Gartenschlauch usw. 
bereit. 

 
Die involvierten Organe rufen die Bevölkerung auf, durch verantwortungsbe-

wusstes Handeln Wald- und Flurbrände zu vermeiden. Die Situation wird laufend 
beobachtet und gegebenenfalls neu beurteilt. 
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Kommt es trotz aller Vorsichtsmassnahmen zu einem Unfall oder Brandausbruch, 

alarmieren Sie unverzüglich die Polizei via Notruf 117 oder 112. 

 
Weitere Auskünfte für Medienschaffende erteilt: 

Diego Ochsner, Chef Kantonaler Führungsstab (KFS), Telefon 079/ 448 05 30. 
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